
Die Keimpflanze des Rannncuhis parnassifolius L.

Von

A. Winkler.

Im 27. Jahrgänge (1885) dieser Verhandlungen S. 116, 117 habe

ich die mir bis dahin bekannt gewordenen, in der Koch'schen Synopsis an-

gegebenen, Ranunculaceen besprochen, deren Keimblatt-Stiele ihrer

ganzen Länge nach zu einer Scheide verwachsen sind, während der

Vegetationskegel unentwickelt in der Erde zurückbleibt, oder sich

doch nur wenig über dieselbe erhebt.

Es waren dies

Anemone narcissiflora L.

Pulsatilla alpina Delarb.

Eranthis hiemalis Salisb.

Aconitum Anthora L.

Als neu kommt hinzu:

Banunculus parnassifolius L.

Seine erste Vegetations-Periode schliesst in der Regel (wie bei

Eranthis hiemalis) mit den beiden Keimblättern ab. Zuweilen durch-

bricht aber das Laubblatt — ohne erkennbare Veranlassung — schon

im Sommer die Basis der Scheide und vegetirt mit ihr bis zum
Herbste, wo die Pflanze abstirbt; um sich im nächsten Frühjahre

weiter zu entwickeln.

Anmerkung, Hierher würde auch der im südwestlichen Europa

einheimische Adonis pyrenaicus DC. gehören, dessen Keimblatt-Scheiden

ebenfalls schon im ersten Jahre durchbrochen und bei Seite geschoben

werden. Die Pflanze bringt dann im Laufe des Sommers 3—4 ge-

spaltene Laubblätter hervor, welche vielleicht bei ihrer starren

Consistenz den Winter ausdauern, so dass nur die Keimblätter ab-

sterben; doch habe ich den Vorgang leider nicht mehr beobachten

können.
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